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Sie ist sehr glücklich verbeiratet
ihr Mann hat schon ein höheres Kom
manhg erhalten. Müge Gait ihn
weüer beschützen."

Nach einem kurzen Schiveigcn
fraate ich auch n.'ch dem Zwerge.

.Auch der ist tot. Als S Krieg
wurde mit den Welschen, da hat'S
ihn nimmer ruhen lassen. Gemeldet
hat er sich, ob man ihn nicht doch
noch irgendwie brauchen könnte. Aber
überall haben sie ihn mit Lächeln oder
Achselzucken weggeschickt. Ja, wenn
er noch ein guter Schütze gewesen
wäre, wie fast alle Kinder unsere
Landes sind aber auch da hat e

gefehlt. Tarauf, wie er begriffen
hat, daß er ganz und gar nicht xalU
tun könne, ist er fort in die Berge,

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich

Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in

der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten

sehr zufriedenfi Jr- -
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Äuto Radiator Reparatur W.'rke

I. E. Greenmigh. 2026 Farnam St.
Tel. Tlll. 2001. Auto Radiator.

Lampen, Tenders repzrirt. Prompt?
Bedienung, alle Arbeit garantiert.
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Schwrrhörigkcit
und NervenLähmung wird geheilt
ohne Patent Instrimiente: nur der
Alterschiväche tritt nicht immer dolle

Heilung ein. Ich selbst gebrauchte
perschiedene Patente, gab viel (Ml
auö. ohne jede Besserung. Probe.
Fläichchen 3ü Et?. Tie shxt wir
meist mit Ilnze erzielt, da die
Medizin sehr verdünnt wird: $5.00.

ebranchSanweining erfolgt bei Be

skellung.
Tr. A. Krgel, Sbelby, Iowa.

7.21.16

heit zu nehmen fei.
Ter Schluß der Geschichte war noch

mehr von Rätseln umsponnen, 03
schien fast, al ob jener Zwerg in
seiner unglücklichen Leidenschaft für
Erdmut seinem eden ein ende ge
macht, da daS Mädchen sich mit einem

Hauptmann von den Kaiserjägern
verlobt hatte. Han war noch ein
zweite Mal in Stillach gewesen, doch
obne die äLelsenturn auszusuchen

Später aber hatte er wieder Briefe
mit ihnen gewechselt.

Unter diesen Rückblicken war mir
der Weg über die Höhe rasch bergan
ben. Stillach mit seiner Teutschor
densfeste sank hinter die Hügelwelle
hinab, und am Talrande hob sich

Schloß Moo auf, einem graugelben
Würfel gleichend, der sich an einen

viereckigen Zinnenturm lehnte, dieser
hatte ein rotes Spitzdach, da! Hau
jedoch eine flache Decke au gefchwärz
ten Schindeln.

Auf drei Seiten ragten furchtbare
Berge empor; nur wenige Höfe, de
ren Fluren durch Reihen von Eschen
getrennt wurden, waren an den Ho
hen sichtbar. Eine weiße Kapelle,
vor der gerade zwei Kapuzinermönche
eine Wegandacht verrichteten, war der
einzige belle Stern dieser düsteren
Landschaft, über der eine feierlich,
fchwüle Stille ewig zu brüten schien.

Da Schloß zeigte mir zuerst seine
finstere Rückwand. Der Weg schlich

durch einen verwilderten Garten an
der Seite des Gebäudes hin und
dann endlich dem Eingange zu.

Mein Besuch war schriftlich ange
meldet, doch schien mich niemand zu
erwarten. Ich stieg auf einer ausge
treten Steinßpe zum ersten Stock-wer- k

empor. Im grell weißgeftriche-ne- u

Gange öffnete sich eine Tür aus
schwarzgebenrem Holz, und heraus
trat eine mittelgroße Frauengestalt
in einem dunklen Kleide, das sie in
sanften Falten umfloß. Ich wußte,
wer diese Frau war, es konnte nur
Mathilde von Welfenturn' sein. Ich
nannte mich ihr und sagte: .Daß ich

eingedrungen, möge ein anderer Name
entschuldigen, der Name Hans Kö

nig.'
Es war noch immer eine schöne

Frauenerscheinung, ihre fast bronze
farbenen Zuge von edlem Schmtt, die

Augen von seltener Eindringlichkeit.
Das reiche Haar freilich war grau
geworden.

Wie geht es dem ruhelosen Wan
derer in unferer großen Gegenwart?"
fragte sie, indem sie mich einlud, ihr
über die Schwelle zu folgen. Störn
men Sie herein, erzählen Sie mir
von Hans König."

Ich folgte ihr in einen nicht sehr
hellen Raum mit hochgcwslbter Decke.

Grüße kann ich leider keine sagen."
begann ich zögernd, denn...."

.Wieso? Ist er krank?" fragte
ihre metallisch zitternde Stimme.
.Wir haben ja seit dem Ausbruch de

Krieges nichts mehr don ihm ge

hört."
Sie setzte sich mit dem Rücken ge

gen das Licht und toi auf den hoch

lehnigen Sitz gegenüber.
.Er ist tot. Er fiel in den letzten

Kämpfen in Ostgalizien."
Sie blieb unbeweglich sitzen. In

dieser Dämmerung, von dem verzit
terten Fenster abgewendet, glich' ihr
Gesicht dem Antlitz einer jener schwar
zen Madonnen, die man in böhmi
sehen und polnischen Kirchen anzu-treffe- n

pflegt.
.Ich hab' es geahnt.... vielleicht

geträumt," sagte sie zuletzt, mit einer

Stimme, die nur ein wenig stärker
als zuvor erbebte. .Vor Monaten
schon träumte ich so lebhaft von ihm

wir streiften wieder zusammen
durch dtt Gange don Wildenstein,
durch die wir damals elfe drei gezo-

gen waren, meine Tochter Erdmut,
unser Freund und ich. Wieder wapp,
neten wir ihn, wie damals, in über
mutigem Scherze aber mit einem

Male lag er statt da, in einer völlig
fremde Landschaft, und ich deckte

eine der Kreuzfahnen über ihn, die
dort m der Kapelle hängen."....

Mich überrieselte ein klfer Schauer.
Eine Stelle aus Hansens Schilderun- -

gen don Stillach kam mir in den

Sinn: Ich blickte in ein gähnendes
Portal, und durch das tiefe Däm
mn der Halle grüßte mich ernst und
feierlich ein schwarzes Kreuz auf
weißem Grunde, das in der Luft zu
ichweben schien. Ich erkannte bald,
daß ti eine Kirchenfahne des Teutsch-orde- n

war."
Tnn sagte ich: In seinem letz- -

te Brief bat er mich, wenn ich in
die Alpen reiste, sollte ich Grüße von

zhm nach Schloß Moos bringen."
Jetzt erst brach Mathilde von Wel-fentu-

in Tränen aus. In ihm ist
mein dritter Sohn gefallen! ' Ich
hatte ihm lieb wie einen Sohn."

Ich hatte nicht gewußt, daß Frau
Maihilde außer der lieblichen Erd-m- ut

noch Kinder besaß. .Der dritte?"
fragte ich erschüttert da ich nichts
anderes zu sagen vermochte.

.Meine zwei Söhne sind als
Hauptleute der Landesschützm gegen
die Welschen gefallen," erwiderte sie

einfach. Doch wie dürfte ich klagen!
. . . .Da ist ein Baun im Durf drun,
ten, der hat von zehn alle bi auf
einen hergeben müssen. Und der
Mann bestellt sein Anwesen wie ftü-her- ."

.Wer Ihre? Tochter ckt eS dock,

gut?" fragte ich nach t'".n Pause.

auf-- Tirol vou BodZ
Sitltba.

. St mx an einem Jen kühlen 2t'
penfommertcige, die einen grauen
Himmel über den deutliche Umriß
der Berge spannen. als ich bergein
ging, nach Schloß Moos. Ein HU

ge! stieß vom Hochgebirge in Moor
land, und über seinen Rücken, vorbei

n steinbeschMerten Torshöusern,
führte mich mein Weg.

Mich drängte es zu jenem halb
verfallenen Anf.h. der dort unten in
einem feuchten Bergwinkel kauern
nußte. Der Herrin dirscs AnsideS

hatte ich Grüße zu bringen von ei

nem, der seither im Kampfe für da
Vaterland, dort oben in Valizien,
gefallen nur. Auö den Erzählungen
hieseS FrenndeS ich will ihn HanS
Plöntg nennen kannte ich die Berg

JiJ Stillacb. und überall in die
lfm runden Tale war ich schon auf
leinen Spuren gewandert. Während
ich nun über den Hügelsporn nach
dem Ansitze MooS schritt, lebten die
Berichte meine toten Freunde aber
mal in mir auf.
i Sein Erlebnis war in Kürze die
ßewesen: Die alte tirolische Bergstadt
hatte den unruhigen Wanderer mit
seltsamer Bezauberung emgefangen,
die aus düsteren Ahnungen und hol
den Verheißungen zusammenzufließen
schienen. Hans König war ein au
ßerst phantastischer Kopf, und so

wußte ich nicht immer, ob nicht ein
kroßer Teil seiner Erzählungen als
freie dichterische Umbildung der
Wirklichkeit zu gelten hatte.
! ' Die graue Schlange, die jeden
ölbend auf der Moosdecke de Gta
fceni zwischen dem ehemaligen
L)eutschordinsschloß Wildenstein und
dem Lärchenwalde lag und erst in
bic Flut hinabglitt, wenn der Schat
ken de Gebirge den Usersaum er
reichte sie war gewiß keine müßige
Erfindung. Verwunderlicher ist, daß
wein Freund zum ersten Male jene
tiefe, traurige Frauenstimme in ei

nem Liede vernahm, all er eben an
fci Schlange gedacht und still bei sich

besagt hatte: .Jetzt schlüpft sie in
die Wassertiefe zurück. So hatte
er dann die Frau Mathilde Khofler
poa Welftvturn und ihre Tochter
jErdmut kennen gelernt; dort im
Moor aus der Brücke hatten sie ein
dsdn getroffen.

Ein anderes denkwürdige Erleb
tii meine Freundes war seine erste
Begegnung mit dem Zwerge. '

Am Mdalpsee war e gewesen,
der auf dem breiten Rücken ei?.eL

Ische liegt, fchwarzzrün, im Rah-ne- n

geldlicher, verdorrter Gräser.
In einer Hütte rastend, blick! Hans
seeüber der spiegelte die Fläche
t.eben dem zackigen Riesengespenst ei
fceS toten Ahorns die Gestalt eines
Knaben wieder. Der hob den Kopf

....und ein: ältliche Gesicht mit
gramverzerrten Zügen erschien in de?
Spiegelung der Tiefe. Es gehörte
einem Zwerg von ganz ebenmäßigem
Körperbau. Hier war Han ein un
freiwilliger Zeuge des Leides der
llreatur. Der Zwerg schlug die
Hände vors Gesicht und begann bii
erlich zu weinen.
. Ein paar Tage später, sah Hans

kkönig dieser Erscheinung ganz nahe
ins Auge; denn der Kleine dar ein
Bürger von Siillach, der letzte Sproß
wer wohlhabenden Patrizinfamilie.

Lcheinbar ein artiger und vergnügter
Gesell. . obwohl er kaum die H.nd
tis zur Klinke hatte heben könne:.,
els er

,
bei Welfenturn eintrat, in

tai blaue, damals noch von behag
sichern Leben erfüllte Salett des
ischlo'ßchens Moos am weißblühen
faxt Schierlings moore. Bald hatte
Äan begriffen: der Unselige liebte
Die zierliche, anmutig-still- e Erdmut
von Welfenturn.

Und König selbst? Immer tiefer
jumspann ihn der Zauber beider

grauen, doch am stärksten zog ihn
so will es mir scheinen die Aeltere
in ihun Bann. .

Tann scheint er sich ganz plötzlich
leSgetissm zu haben. In seinen
Aufzeichnungen fand ich eine eigen
liiailiiije Szene, die sich in den Sä
jlen de Deutschordensschlosfe Wil
denstein zugetragen haben soll. War
ll ein Kostümfpiel in den mach
jigea Schränken und Truhen des!
KLildrnfteins lag noch allerhand ras;
feinde! Rüstzeug, ur:d auch Mnt?l
lino Banner mögen sich da noch sin;
den der eine Traumvorstellung i
löenug, mein Gewährsmann sah dort
wie In Visionen den Glanz des nM
kelluterlichen Stillach, ihm wurde der
sveiße Ordensmantel mit dem schw.::
pa Kreuze umgetan, und aus der

--Axm Kapelle de Komturs, die
per Führer fälschlich ,daö Zimine?!

Hrasin" zu nennen Pfleg,
h durch rotgriine Holzzitterpforten
ine Frauengestalt entgegen, gehüllt!

in Gewänder von dunkelschimmernden

Stoffen eine Gestalt, deren Antlitz
dem Kran Mathildens glich. Doch in
diesem edlen Antlitz blitzte kein Leuch-U- n

de ErkennenZ auf, al, sie auf
ihn rauschte. Gleich einer schwar.
ze Rauchwolke war sie dann in die

sende Ecke de Saale entschwebt
und dort im Schatten vnschwunden.
tiz aber stand plötzlich einsam auf
den Zinn der Burg, und der ganze
Traum war zerflogen.

Schon von diesem Teile des Slfc:
Nischen Berichte?' weiß ich nicht so!

und man hat ,hn nicht wiedergesehen.
Sein Hut schwamm später auf dem
.Tiefen See", und wir glauben, daß
er sich auö Verzweiflung über sein
unnütze Dasein dort ertränkt hat."

Sie stand seufzend aus. um selbst
einen Imbiß und Wem für den Gast
zu holen.

Spater fragte sie mich, ob ich ein
wenig mit ihr auf die Höhen gehen
wollte. Ich erklärte mich bereit. Sie
holte sich einen breiten Sommerhut.
Wir schritten durch den verwilderten
Garten auf den Fahrweg hinaus und
stiegen dann langsam auf dem Ra
senhange empor. Mit etwa tausend
Schritte gelangten wir auf eine

grasige Kuppe. Vor unS erhob sich

eine kleine Pyramide auö Gneisblök
ken, ein sogenannter Steinmann, und
der oberste der Blöcke war von einem

gleichschenkligen, schmiedeeisernen
kreuze gekrönt.

Sie deutete mit der schmalen Rech-te- n

auf den Steinmann: Den ha
ben die Leute hier zusammengetragen,
für jeden Sieg der Unseren einen
Stein, nun fangen sie drüben ein
neues Siegesmal zu bauen an. Wir
haben daS Kreuz darauf gefetzt, zum
Gedenken an jene, deren Grab man
nicht kennt und ich habe dabei
auch an den armen Zwerg ged.icht,
vielleicht gewährt eS seiner Seele
Frieden Man kann von hier
auö auch die Heldengräber im Fried
Hof der Bergftadt sehen."

Dann lehnte sie sich an den Stein-man- n

und brach in heftiges Schluch-ze- n

aus. Ich hätte wiihrlich nicht
gedacht, daß diese stille Frau so

schluchzen könne.
Als wir den Berg wieder hinab-stiege- n,

brach schon die Dämmerung
an.

Ich mußte im Schlosse Lbernach-ten- .

Mein Zimmer lag cm Ende
dc weißgetünchten Gange! mit den
dunklen Türen; es hatte ein Kreuz
gewölbe, dessen Kappen blau bemalt
waren, mit goldenen Sternen darin.
Sehr friedlich schlief ich unter diesem
steinernen Himmel, kein Gespenst
wollte mich heimsuchen, und der
nächste Tag kam licht und heiter. Alö
wir uns am Morgen wiedersahen,
war daS edle Angesicht der Schloß,
frau so ehern, unbewegt und ruhe
voll, wie ich es zuerst gesehen. Und
in dieser Stimmung erhabener Ruhe
nahm ich Abschied von Schloß Moos.

E war ein klarer Sommermor-gen- ,
das öde Tal versank hinter mir,

und die Berge standen fein ausge-zac- kt

vor dem hellblauen Himmel.
Jenseis deö Dorfes mit den steinte
schwlrten Häusern kam mir ein er

entgegen. Auf seine braune
Kutte fiel ein feuerroter Bart un
willlürlich mußte ich an Pater Ha,
pinger denken, den Gefährten HoferS
im Befteiungskampfe. Meinem Gruße
dankend, rief mir der Kapuziner eine
frohe Kunde zu: .Im Küstenland sind
die Welschen abermalz aufs Haupt
geschlagen!"

So schritt ich weiter der Bergftadt
zu. die auf dem Teppich der Wiesen
schimmernd dalag und mit allen
Gloelen läutete, daß es vom alten
Deutschordensschlosse zurückscholl.
Und die ganze Gegend schien in ei
nen goldgrünen Schleier eingewoben,
und Friede, milder Friede über
strömt die Landschaft.

Ei Bettelbrief.

.Ick als der vielfach ehrenvoll Un
terzeichnete, welcher da ich immer nie
kein Gück habe, Arbeit zu finden,
wenn ich kuch arbeiten wollte, daher
auch nichts zu essen und noch weniger
zu trinken habe, daß ich manchmal
vor Hunger friere und solchen Durst
habe, daß ich deswegen nichts essen

kann, auch wenn ich nichts habe, was
mich fogar am Laufen beim Betteln
verhindert, so bitte ich geneigteft

um, wenn welche da sind,
wie abgelegte Sachen, zerrissen
Hemden und Strümpfe, alte Stiefeln
und andere Nahrungsmittel, womit
ich aller Ehren voll unterzeichne mit
besten Grützen Ihr

S. 2. Rolch".

Elektrisch geheizte Hose.

Zwei Wüner Aerzte empfehlen ein
lüues Hilfsmittel, das geeignet ist,
die Gefahr des Erfrierens wesentlich
zu beseitigen und eine Wärmezufuhr
sicher zu neuen, d den Soldaten ve

fähigt, selbst unter sehr ungünstigen
Temperaturverhältnissen, dienstfähig
zu bleiben. Durch da Mittel wird
dem Körper kalorische Energie durch
Elektrizität zugeführt, indem diese

sich in Wärme umsetzt. Der Ober-körp- er

des Menschen ist durch die Be

Klassifizierte Anzeigen.
Wcfnchf. Stelle als Stcuogra-f'liiiti- u

3oii junger dänischer ?an:e
mit zwölfjähriger 6'rfabnuni. 8 Iah.
re in Vaiiiiigeineur nd Ä'oschineii.
fach und 4 Ialire bei Rechtanwalt
und tHruiideigetiimssirma, Spricht,
schreibt und nenearavliiert Teutia',,
Täiiisch oder Englisch mit gleicher
Wertigkeit. Telephoniert Douglas
58UU oder odresiert UKarist Soren.
sen, 220 Omaha National Bank,
Omaha.

jnnge sucht ttllnng. iinae
über 1( .uibre alt. spricht d.iitsch
und englisch, sticht Steltnna: iiiöchte

irgend ein Handiverk lernen. Frank
5eidl So. 20. Str. Televlioii
Inier 2217.

Stell, gesucht. Ein verhei
rarerer Ingenieur, kundig in Dampf-
maschinen. Werkieua Miichinen und
Vmscrleituiigen und erfahren in der

enientiteinsabrilatien sucht nir rt

dauernde Stellung. (5Iiriifimi
Lenherr , Perm, firnis. 7 21 1 !

Wrfiicht. Ein enlllajsiger deut-

scher evangelisch Intlierischer Painker
und Tetoratenr, Meliner, Tl,e
Painter, Deshler, eb. ,: 1;

Verlangt. Schlafzimmer mit
Uost bei einfacher Familie. wam,"a
lich südlich turn hinten. Adresse: 2
200, Omaha Irilutne. 7 2216

Ortman'ö New Enstlino Bäckerei
212 Nord 1. Str. Teutscher

Kasfeekuchen beste Backwaren seder
Nrt. Zweigstellen: Hayde Bro?
und Public Market. 2 4 17

Tas preiswürdigste Essen bei Peter
Niimp. Teutsche Kücke. 1508

Dode Straße, 2 Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents.' tf

Klöck bringende Trauringe bei Bro.
degaards, 16. und Doualas Str,

21 ,7

(Mepnisie Hebamme.

Frau A. Tzigetvarp. 5720 Nord 16.

Strafe. Eelsar 008. tf.

lnopfeund Plissee.

Van Arnam Tresz Plcating &
Co.. 336.7 Patton Block.

Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. Tongas 3109. Accordion,
Knifo, Side, Spar?, Box, Sun
Burst und Kombination Plissee
Arbeit, Saumtisch. Pieot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene 5wcpfe,
alle Sorten und Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribünen tf

JitJl:Gliarantee ÄbstractCo., 7 Hatter.
fon Vldg. S 18 17

Z. M. Sadler '& Son 216
Keeline Bldg. 31817

Friedensrichter.
H. H. Claiborne, Rechtsanwalt.

51213 Paxton Block. Nechtösa.
chen und Notariellen Angelegenhei
im besondere Aufmerksamkeit zuze
wandt. 4.10.17

Belohnung für jeden Amo.
Magneto, den wir nicht reparie

ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer Affinity SparkplugS.
2. Baysdorfer, 210 Nord 18. tr.
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Anto'Reparatilren

Teil & Vinkle 2318 Haniey.
:rs:klafZige AutoReparature,i. Auf.
frischen macht alte Cars neu. Starke
Tchlepp-Co- r Touglas 1310.

4.13.17

Automobil'Bkrsicherung.

Speziolrate für Liability Versiche

nmg auf Ford Carö. einschließlich

Eigentums Schaden, $25 Feuer und
Tiebsiahl Versicherung zu niedrigsten
Preisen. .

5iilly ttis & Thompson
913 14 City Nat. Bank Bldg.
Tougla 2819 8.10-1- 7

Tmith & Teafner, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain
preisen. Zutaten Reparatnre
Aufvewaljrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Douglad
4700.

Nebraska Auto Nadiatsr Repaik
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele
vbon : TouglaS 3790. F. W. Hmiier.
Omaha, Nkb. - 32017

Harley Tadidson Motorräder.
Bc.rgains in allen Torten gebrauch
ter Maschinen. Vietor Roos,
Ter Motorrao.Mann". 2701 Lea

venwort) Str.. Omaba. 5.20.17

Zonn Happe, deutscher Banmrister.
ioskenvcranschlng imd Pläne gelie

fert. Neubauten iiiid Neparatiiren
pronipteft erlediat. tf

17 A v?a Omaha
n .- - ..:.N TroglN'Behandlnng
j 4UI. IIHI' UHV

Zufriedeiistellimz garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 1. Str.. Omaha, Neb.,
der W. L. Beavers, Mgr. 1.29.17

Detektivs.

James Allcn. 312 Nevillc Block.

Beweise erlangt in Kriminal, unk
iZivilsälle . Alles streng vertrau,
lich. Tr,ler 1136. Wohnung. Tou.
alas 802. ,tf

Z verkaufen

Knor lsonnNz Farm Land,
wo sichere Ernten sind, guter Boden,
schon gelegenes and. nieinens deut
sche Farmer, Kirchen und Schulen,
gute Verbindung mit Sionr C'ty
und Omaha Märkten, billiges Land
und gute Bedingungen. Man schrei

be an, Otto Begner, Erofteu, Nebr.
S.1016

:

Zu verkaufen oder vermieten: We

ichäft iiiid Nebengebäude, nebn 30
Acker gutes

' Farmland, in deutsch
katholischer Landgemeinde. Vorzug'
liche elegenheit kür ttrebschmicd
und Wageilinacher mit enuachsenen
Kindern. Berkaus bevorzugt. Für
nähere Äueklinire wende nian sich

an die Oiuahn Tribüne, (5. P. 50.
8 1 .10

Zu vermieten: Wnte Haus mit
zinei Ziniiuer, grosze Lot, gutes

Trinkivaiser, Zur .$4.00 per Monat.
3627 Ei,rti5 Ave. : Anfragen find
tu richten an 117 südl. 33. Straße.
Telephon dornen !J36. 71916

Storage und Hauling.
Ameriean Transfer Co., Fred Busch.

Pra. Lagerbmis und speditions.
geichäit. Güterbeförderung aller Art.

tf.

Board Roonl.
Anl'tändiae. nüchterne Arbeiter fin

den gutes deutsches Essen und reine
Betten bei alleinstehender Frau für
$ö.00 per Woche. 3302 Leadenworth
Str., C. Naumann. Kinder fin
den Aufnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

ÄÄW
Bouricius. Erfahrene Musik.

lehrer. Studio 1314. 15 Arlington
Block. 1511 Todge Str. Douglas
2471. 2 16-- 1 7

Tie (foncordia Musikkapelle
empnelt ' sich sämmtlichen deutschen
Vereinen und Logen im Staate: lic.
tert Miisif T'ir alle eitlichfeiteit m
moszigen Preisen. Fr. utchemb?.
2919 So. 23. Str. Tyler 2015 I.
Omaha, Nebr. 9 616

Optiker.

V'.äW, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäßig. Holst Optieal Co.. 694

Brandeis Bldg, Omaba. 2.15-1- 7

Photographisches Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, macht

große Freude in künstigen Iah-reu- .

Spezinlpreis für on firm an-de-

Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Tutz. aunv.

Rembrandt Studio,
20, und Farnam Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!"

MediiMchkS

ämorrhoiden, Fistel kurirn.
Tr. E. N. Tarry kuriert Hämorr

kzoiden, Fisteln u. andere Tarmlei
r 5hne Operation. Kur garantiert

:?7!b kein Geld verlangt, ehe furitri.
s chreibt um Buch über Tarmleiden.
mit Zeugnissen. Dr. E. N. Tarn,.
240 Bee Blg, Omaba

lichen Schlug, und daran zwei niedsich

Klappe, Taschen doriauschend, die, ebenso
ie der bochgeschlossene Kragen, dem glech

einen sehe militärischen Anstrich geben.
Cchnittmustn zur Bluse sind w 6 Größe
don 84 bii 44 Brustlveite erhältlich. Rock

schnitt in 6 Größen, von 22 bi 32 2ai
leeite. Im Ganzen braucht man zur
Herstellung 1 SJatM Material bei Lg
Zoll Breite. ' '

Vkfleingne!sunßet
Oie? reu? werden an trgeni

ein Adrette gegen itmtenlnmq de

preise! schied. Vlm gebe urmnn
und rösi und d volle dreste deut
lich tt und loWcfe den ?oiwn eH
10 Cent! an jede bestellte Stuftet a
da

Omaha Tribüne Pattern Dept
1311 H,ward et.
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kleidung ausreichend geschützt, wäh
rend der Unterleib vor allem die Bei

ne des Schutzes resp, der Wärmezu
fuhr bedürfen. Der Schwerpunkt
liegt demnach in der Erwärmung
dieser Teile. Die Elektrowärmer
müssen derart getragen werden kön

nen, daß sie die Beinbeweg ungsfrei
heit nicht beeinträchtigen, dafz sie an
dauernd an gewollter Stelle verblei

ben, und daß kein unnötiger Wärme
Verlust nach außen stattfindet. Sa
wurde das elektrisch erwärmte Unter

kleid konstruiert, daß bei geeigneter

Verteilung der .kalorischen" Trahie
eine direkte und dauernde Wärmezu
fuhr zu jenen Teilen gestartet, welche

die Wärme am meisten bedürfen.
Das Material des Beinkleides besteht
aus einem besonders gefertigten

Stoff, in welchem feinste elektrische

Heizdrähte in passender Form Stär
ke und Anordnung eingewebt sind.
Der Stoff ist keineswegs starr, man
zieht die Unterhose leicht wie jede an
oere an.

Das Beinkleid ist derart gefertigt,
daß noch ein breiter Saum mit Heiz
drähtea auf dem Unterleib zu liegen
kommt. Die Menge des Metalls ist
verlchwindend gering, fodaß das Ge

wicht des Beinkleides etwa 850
(1 Pfd. beträgt. Die Energie wird
bei der Hose durch Zufuhr des Stro-
mes don außen mit Hilfe eines

flexiblen Kabels bewirkt, wodurch die,
Entfernung deS zu erwärmenden
ManneS von der Energiequelle den

jeweiligen Anforderungen angepaßt
werden kann. So vermag man z.

I. einem vor dem Hindernis aufge
stellten Horchposten auf eine Entfer
nung von lüg Metern und darüber
den Strom durch den Kabel zuzulei
ten, an welchem er wie ein Taucher

eingefügt ist. I man kann sogar
bis auf eine Entfernung von 500
Meter den Strom zuführen, fo daß
ein Mann im Schneegestöber ohne
Gefahr der Erfrierung feinen Dienst
tun kann.

Höfliche Aufforde
r u n g. 9to, waS hast d' denn mit
dem Nuss gemacht, Sepp?

Na, was werd gemacht hab'n,
'

zuerst wies i' ihn mit dem Kolben

z'recht, dann trat i ihm vor'n Bauch
und sagte, wann d' jetzt net bei' G'
welr wegtust, nach iverd' i' giob!

TariN'Tpkzialist.
Tr. F. A. Edwards. 530 Bce Bldg..

kuriert Hämorrhoiden imd Fisteln
' obne Operation nd ohne anäste

tische Mittel. ,Ersol.z garantiert.'
2-- 2117

!?fteopathischk Aerzte.

osepüe Arnistrong. 615 Bee Bldg.
21017

Mary Andersen. 605 Bee Bldg.
Douglas 3996. 2-- 1617

Kathryn NicholaS, 302.4 Bee Blda.
Douglas 1979 21617

Eler
Mb Allender. 624 Bee Bldg. yl.

burtSmale, überfüssiges Haar unz
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 210 17

Chiropractie Spinal AdiustmentS.

'Ynfinftnii i ?. ??! L Ml

Bldg. Tel. Touqlas 6529. Süd.
feite Office 2107 N. Str. Tel.
South 4081. 3.10-1- 7

Dr. Edwards, 24 Farnam. D.3445
' Tr. Knollknberg, Suite

Ottawa Bldg. 21. und Farnam Str.
Douglas 7295. 7

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Parton
Block 7.10.16

lLlcktrisches

lÄebrauchte ekktr. Motoren. Doug
lag 2019. He Bron & rav, 116

F. 13. Str.

Reiniger und Färber.

Jmperial Tye & Clecmiiig Works.
Erstklassige Arbeit und Bedienung.
Auto-Bedienun- Postporto einen
Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Binton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause, 'Besitzer.

Advokaten.

Wm. Simeral. 202-20- 3 First Nafl.
Bank Bldg. 2117

Tanz-Akadcmi-

Turpitt's Tanz-Akademi- e. 23. u.
Farnam.

Busch & Burghofs.
Telephon Touglas 3319.

Grundbesitz-- , Lebens. Kranken, Un-fal- l,

und FeuerBersicherung, ebenso
Geschäftö-Bermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg
15. und Farnam Strafte,

Omaha, Ncbr.

Leichenbegängnisse.

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge.
wölbe in einem modernen Mau
soleum kaufen können. Denkt, un
tersucht. NcbraSka Mausoleum Ca.
I. W. Koutsky. Präs. D. 2175.

21 17

Grabsteine nnd Monnmente.
Das neue deutsche Grabstein.Geschast

liefert Grabsteine und M.mument?
zu billigen Preisen. A. Bratke &
lio., 4316 üö 13. Str. Telephon
South 2670. ,f.

Zu verkzufe. Haus mit vier
Kimmer und zwei Baustellm, 0
bei 160. Teutsche Nachbarschaft,
rahe Kirche und Schule. Großer
Marien. Ganz oder zum Teil zu
verkaufen. Nachzufragen Sonntag?
rder Abends. 1611 Castelor Str
Telephon Tyler 1971. tf

Us vezablt fich.w dei, ..Klai
sif?z,e,-te- Anzeigen" der Tripüne M
cnneujicvrii.


